
Fragmente



Die Ausstellung verbindet vier Stimmen der Künstlerinnengruppe 
kadima: Aus Erde, Fragmenten und Fugen entstehen Bilder des 
Wachsens – ein lebendiges Geflecht aus Formen, die sich gegen-
seitig tragen, brechen und neu zusammensetzten. In der Begeg-
nung entfaltet sich ein vielschichtiger Dialog.

Gisella Codara taucht mit farbenfrohem Porzellan in die Welt 
der Korallen ein. Heidi Degenhardt arbeitet mit dem Material 
Porzellan - eine zarte, hauchdünne und fragile Leichtigkeit. Eva 
Funk-Schwarzenauer läßt aus weichen, runden Körpern stachelige 
Auswüchse sprießen, die ein Gefühl von Spannung und Verletz-
lichkeit erzeugen. Eine Metapher für Werden und Wachsen, aber 
zugleich auch eine Bedrohung darstellend. Und Lissi Maier–Rapa-
ports Mosaiken bilden in Weiß und Grün die farbliche Grundlage 
für Neubeginn, Wachstum, Übergang und das Sichtbarwerden von 
Veränderungen und Bewegungen.                                                             

Zur Ausstellungseröffnung am Freitag, den
30. Januar 2026, um 19:30 Uhr laden wir Sie 
und Ihre Freunde herzlich ein.

Begrüßung 	 Veronika Lenzing, 
		  Stadtbibliothek Reutlingen
Einführung 	 Barbara Krämer M.A., Kunsthistorikerin

Im Anschluss Empfang

Stadtbibliothek Reutlingen
Galerie auf dem Podest
30. Januar - 7. März 2026

kadima: Wachsen x vier
Gisella Codara, Heidi Degenhardt,
Eva Funk-Schwarzenauer und
Lissi Maier-Rapaport


